
 

Infos zur Corona-Krise in der 

DLRG Langenhagen 
 

ur Zeit gibt es keine 

Corona bedingten Maß-

nahmen innerhalb unserer 

Organisation mehr. 

Sollte sich die Situation ver-

ändern, werden wir alle aktuellen Termin-

anpassungen auf unserer Homepage be-

kannt geben. Natürlich werden wir jeder-

zeit auf Änderungen der Corona Verhal-

tensregeln zum Schutz aller Mitglieder so-

fort reagieren. 

 

Rettungsübung auf dem Steinhu-

der Meer 
„Feuer auf Fahrgastschiff, ca. 100 Perso-

nen an Bord“ lautete am 31.10. die Alar-

mierung für die Feuerwehren Steinhude 

und Großenheidorn, die Wettfahrtvereini-

gung, die DLRG sowie die Einsatzleit-

komponente der Stadtfeuerwehr. Das Sze-

nario war als Alarmübung seitens des 

DLRG-Bezirks Hannover, der Feuerwehr 

Steinhude und der Steinhuder Personen-

schifffahrt ausgearbeitet worden, und fand 

im Rahmen des jährlich am Reformations-

tages stattfindenden Ausbildungstags des 

DLRG Bezirks Hannover statt. 

Auf dem Fahrgastschiff „Steinhude“ brach 

während einer Rundfahrt ein Feuer im Ma-

schinenraum aus. Aufgrund dessen fiel der 

Antrieb aus und die Steinhude blieb mitten  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

auf dem Meer manövrierunfähig liegen. 

Neben der Brandbekämpfung lag der 

Schwerpunkt vor allem auf den 110 Fahr-

gästen und Besatzungsmitgliedern, die mit 

diversen Booten von dem Schiff gerettet 

und medizinisch versorgt oder betreut wer-

den mussten. Darunter waren auch fast 

zwanzig Langenhagener. Die Feuerwehr 

Wunstorf wurde mit ihrem Mehrzweck-

boot alarmiert. 

Während sich die Steinhuder Feuerwehr-

kräfte mit dem Rettungsboot auf die 

Brandbekämpfung und Rettung von Men-

schen aus verrauchten Bereichen küm-

merte, waren die zwölf Boote der DLRG, 

der Wettfahrtvereinigung, der Wasser-

schutzpolizei sowie das Wunstorfer Feuer-

wehrboot mit dem Abtransport der Perso-

nen vom Fahrgastschiff beschäftigt. Hier 

mussten aufgrund des Brandes u.a. Perso-

nen mit tragbaren Leitern von den Ret-

tungsbooten aus vom Oberdeck gerettet 

werden. 

Sobald die Übungsdarsteller an Land 

transportiert waren, wurden sie von den 

Feuerwehrkräften aus den Booten zum 

Rettungsdienstpersonal geführt, gesichtet 
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Die DLRG Ortsgruppe Langenhagen e.V. wünscht allen 

Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein besinnliches 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 

 



und in verschiedene Kategorien zur Be-

treuung oder Behandlung eingeteilt. Rund 

25 Verletzte hätten in Krankenhäuser 

transportiert werden müssen, die Übrigen 

waren entweder unverletzt oder konnten 

nach Versorgung vor Ort entlassen wer-

den. Die Einsatzleitung konnte sich wäh-

renddessen mithilfe der Drohne der Stadt-

feuerwehr Livebilder des Einsatzes auf 

dem Boot ansehen und daraus Maßnahmen 

planen. 

Insgesamt waren über 150 Einsatzkräfte 

von Feuerwehr, DLRG, Johanniter, Wett-

fahrtvereinigung und Polizei mit der 

Übungslage beschäftigt. Die Übungslei-

tung zog abschließend eine grundsätzlich 

positive Bilanz. Die Übung hat gezeigt, 

dass, obwohl viele verschiedene Hilfsor-

ganisationen eingebunden waren, die Zu-

sammenarbeit gut funktioniert hat. Nach 

der Übung wurden die Einsatzkräfte und 

die Übungsdarsteller mit Getränken und 

einer warmen Mahlzeit von der Bordgast-

ronomie der Steinhuder Personenschiff-

fahrt verpflegt. 

Quelle: Feuerwehr Steinhude 

 

Jugendversammlung 2022 
 

rüher traf sich die Jugend zum Ortsju-

gendtag. Das ist nun anders, ab jetzt 

heißt es Jugendversammlung. 

Am 04. Dezember war es mal wieder so 

weit. René Binde hatte zum ersten Mal zu 

dieser Jahresversammlung eingeladen. Er 

berichtete von zwölf Veranstaltungen, die 

die Jugend in diesem Jahr durchführte. 

Vom Schlittschuhlaufen über einen 

Schwimmbadbesuch in Wolfsburg und 

dem Ostereiersuchen am Silbersee wurde 

für alle Altersklassen in den ersten vier 

Monaten etwas geboten. Danach wurde 

Angeschwommen, ein Zwölf-Stunden-

Schwimmen organisiert, zu einer Orts-

gruppenparty eingeladen und am Rettertag 

teilgenommen. In den letzten vier Mona-

ten wurde ein Trampolinpark aufgesucht, 

ein kleiner Laternenumzug durchgeführt, 

ein Wochenende auf der Finnhütte ver-

bracht und passend zur Jahreszeit wurden 

auch noch Kekse gebacken. 

Natürlich wurde auch über einen ausgegli-

chenen Etat gesprochen und die Finanzpla-

nungen für das nächste Jahr erläutert. 

Zum Ende der Versammlung wurde Da-

niel Kolodziej als Stellvertreter für junge 

Lebenswelten gewählt. Des Weiteren 

wurde Alexander Richter als Stellvertreter 

der Öffentlichkeitsarbeit in der Jugend ge-

wählt. 

Für das kommende Jahr stellte René zwölf 

Aktionen vor. Das Highlight wird die 

Fahrt nach Schloss Dankern im Oktober 

sein. 
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Für Geld-Spenden können Sie die fol-

gende Kontoverbindung nutzen: 

DLRG OG Langenhagen e.V.  

IBAN: DE77250501800009008657 

BIC: SPKHDE2HXXX 

 

Für Sachspenden wenden Sie sich bitte 

an unsere Technische Leitung. 

 

Bitte geben Sie den ARGUS nach dem Le-

sen an Freunde und Verwandte weiter. 



2. Stabsnahe Funk- und Kommu-

nikationsübung  
 

itte Oktober trafen sich an unserer 

Wasserrettungsstation über 30 Teil-

nehmer von verschiedenen Rettungsorga-

nisationen und Behörden. Es galt wieder 

ein virtuelles Alten- und Pflegeheim zu 

evakuieren. 

Der BOS-Funk ist ein nichtöffentlicher 

mobiler UKW-Funk für Behörden Organi-

sationen und Sicherheitsaufgaben. Der 

Amateurfunk wird in Deutschland von 

65.000 staatlich geprüften Funkern mit 

1.500 Relaisstationen betrieben. Dieser 

wird mittlerweile als Rückfallebene in Kri-

senlagen für den BOS-Funk eingesetzt. 

Zuletzt bei der Hochwasserkatastrophe im 

Ahrtal im Sommer des vergangenen Jah-

res. Das unsere kritische Infrastruktur an-

greifbar ist, zeigte auch das Durchtrennen 

von Kommunikationskabeln der Deut-

schen Bahn im Herbst. 

Die Vorteile des Amateur-Funkes resultie-

ren aus der hohen Sendeleistung (bis zu 

10km), der ständigen Weiterentwicklung 

der Technik, des geringen Platz- und Ener-

giebedarfs und der unkonventionellen 

Standorte der Sendeanlagen. Natürlich 

gibt es immer Optimierungsmöglichkei-

ten, z.B. gegenseitige Ausbildung, die 

Aufstellung eines Personalpools und nach 

einer Alarmierung die Überlassung des 

Materials. 

Wie beim BOS-Funk gibt es auch beim 

Amateurfunk die Möglichkeiten der Nach-

richten- und Datenübertragungen zwi-

schen den Funkteilnehmern. 

Da der Amateurfunk öffentlich zugänglich 

ist, besteht natürlich auch die Möglichkeit 

des Zuhörens für Nichtbeteiligte. Von da-

her müssen übertragene sensible Daten 

verschlüsselt werden. 

 

Nach der Einweisung wurden zwei Außen-

stellen am Wietzesee und der Langenhage-

ner Kläranlage eingerichtet, um weite 

Funkstrecken zu erhalten. 

Nun galt es die 200 Bewohner der Pfle-

geinrichtung zu „evakuieren“. Hierbei 

mussten unter anderem natürlich immer 

wieder die Namenslisten über die Funk-

wege abgeglichen werden. Dies geschah 

am Anfang über den BOS-Funk, der natür-

lich schon nach einiger Zeit ausfiel. Der 

Amateurfunk konnte aber schon nach kur-

zer Zeit die Aufgaben gut erfüllen. 

 

Aber eine Übung ist auch dafür da, um et-

was zu lernen und zu verbessern. 

Am Ende waren 150 Personen evakuiert 

worden und die Übung somit beendet. 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen 

gab es noch eine Abschlussbesprechung. 

Hierbei waren sich der Vertreter der Stadt 

Langenhagen, die JUH Hannover-Wasser-

turm, der ASB Hannover Stadt, der Fach-

berater Amateurfunk der Region Hanno-

ver, die Funkamateure des Bereiches Not-

funk und die DLRG Langenhagen einig, 

dass die Übung sehr gut gelaufen ist.  

 

Doppelkopfturnier 
 

m Oktober war es nach der Corona-

pause endlich wieder soweit. Thomas 

und Rolf hatten zu einer Neuauflage des 

Doppelkopfturniers eingeladen. Nach sie-

ben Runden standen um zwei Uhr die Plat-

zierungen fest. Renate und Frank konnten 

ihre Platzierungen von 2019 nicht verteidi-

gen. Ihnen folgen nun Martin und Rolf. 
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Landesverband Niedersachsen 

Bezirk Hannover-Land 

Ortsgruppe Langenhagen e.V. 

Torsten Semmler 

1. Vorsitzender 

Robert-Koch-Str. 39 

30853 Langenhagen 

Telefon: 0511 2608208 

Mail: torsten.semmler@langen-

hagen.dlrg.de 

Internet: www.DLRG.de 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DLRG OG Langenhagen e.V.  Postfach 10 1502.  30836 Langenhagen 

 

An die Mitglieder der  

DLRG Ortsgruppe Langenhagen e.V. 

 

E i n l a d u n g 

 

zur Jahreshauptversammlung 2023 der 

DLRG Ortsgruppe Langenhagen e.V. 

 

 

Hiermit laden wir recht herzlich zur Jahreshauptversammlung ein. 

 

Die Versammlung findet am 

  

Samstag, den 25.02.2023 um 15:00 Uhr in der DLRG 

Wasserrettungsstation am Silbersee statt. 

Aktuelle Corona-Verhaltensregeln für die Durchführung der Ver-

sammlung entnehmen Sie im Vorhinein bitte unserer Homepage.  

 

Bitte entnehmen Sie den Tagesordnungsvorschlag der Anlage.  

 

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis zum 02.02.2023 ein-

zureichen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Torsten Semmler  Roland Freudenmann 

1. Vorsitzender   2. Vorsitzender 

 

 

Die DLRG ist Spitzenverband im Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB), 
Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband (DPWV), im Deutschen Spendenrat, 

in der International Life Saving Federation (ILS) und der ILS-Europe.  
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

10 jährige Mitglied-

schaft 

25 jährige Mitglied-

schaft 

40 jährige Mitglied-

schaft 

50 jährige Mitglied-

schaft 

Manuela Binde Sven Kammann Martina Höppner Rolf Garlisch 

René Binde Hannes-Fips Pinkvos  Uwe Voigt 

Torsten Binde Lea-Jasmin Pinkvos  Norbert Wiechmann 

Boris Ehrhardt Sandra Pinkvos   

Naya Ehrhard Tim-Joshua Pinkvos  65 jährige Mitglied-

schaft Christian Elsner Britta Rust  

Aron Gahse Christoph Rust  Günther Harenberg 

Virginie Herten    

Hans-Jürgen Hübner    

Lisa-Leonie Klein    

Annika Krüger    

Antonia Mairena-Ka-

rambela 

   

Lisa Meier    

Annalena Schmidt    

Ingo Schmidt    

Melanie Schmidt    

Philip Schmidt    

Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

incl. Grußworte der Gäste 

2. Benennung des Protokollführers 

3. Überprüfung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

4. Feststellung der Stimmberechtigung 

5. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

6. Genehmigung des Protokolls der JHV 2021 

7. Beschluss über die Tagesordnung 

8. Berichte des Vorstandes mit Aussprache 

a. 1. Vorsitzende 

b. Technische Leiter Ausbildung + WRD 

c. Kassenwart 

d. Jugendleiter 

9. Bericht der Revisoren 

10. Entlastung des Vorstandes 

11. Ehrungen 

12. Vorlage und Genehmigung des Haushaltplanes 2023 

13. Anträge 

14. Termine 2023 

Für langjährige Mitgliedschaft werden geehrt: 

Mitglieder, die an der Ehrung nicht teilnehmen können, werden gebeten, 

sich unter Tel.Nr.: 0511 2608208 bzw. 0151 15609474 zu melden. 



Gefahren am Wasser 
 

oland Freudenmann und Hans Martin 

Rinsche haben im Juni einen Vortrag 

über die Gefahren am und im Wasser ge-

halten. Der Vortrag fand in unserer Station 

am Silbersee statt. Mehr als 20 Frauen und 

Männer nahmen daran teil. Die Veranstal-

tung war extra für ukrainische Flüchtlin-

gen ausgelegt. Ein Dolmetscher für die 

Sprachen Ukrainisch und Farsi übersetzte 

den Vortrag und die Fragen. 

Ziel des Vortrags war es, die Personen vor 

Beginn des Sommers über die Gefahren 

am und im Wasser aufzuklären. Somit 

sollte über die unbekannten Gefahren an 

Flüssen, Seen und dem Meer aufgeklärt 

werden, damit zukünftig weniger Personen 

in gefährliche Situationen kommen oder 

gar ertrinken. 

Zuerst stellten Roland und Martin die 

DLRG mit ihren Aufgaben vor. Danach 

wurden die Basics des Badens und 

Schwimmens, also „die Baderegeln" er-

klärt. Außerdem wurden besondere Gefah-

renquellen wie Wehre, Schifffahrt, Stau-

seen oder Schleusen thematisiert. Zum 

Schluss wurden die Gefahren auf „festem" 

Wasser, also „die Eisregeln“ angespro-

chen. 

Die ukrainischen Teilnehmer waren sehr 

erstaunt darüber, dass die Mitglieder der 

DLRG ihre Dienste ehrenamtlich in An-

griff nehmen. Zum Ende hin wurde die 

Station am Silbersee noch besichtigt, und 

natürlich auch noch eine Runde mit dem 

Motorrettungsboot auf dem Silbersee ge-

dreht. 

 

Weihnachtsmarkt am Silbersee 
 

Erstmalig organisierten wir einen 

Weihnachtsmarkt an unserem Turm. 

15 Ausstellerinnen boten kunsthandwerk-

liche Gegenstände in festlich illuminierten 

Pavillons an. Wir versorgten die Besucher 

mit einem reichhaltigen Kuchenbuffet, 

Bratwürsten vom Grill und diversen war-

men Getränken. 

Am Nachmittag nahm sich auch noch der 

„Weihnachtsmann“ Zeit, um die Kinder 

mit Schokoladenweihnachtsmännern zu 

überraschen. 

Wir hatten auch noch einen „Wünsche-

baum“ aufgestellt. An diesem Baum hin-

gen Wünsche für Präsente von Kindern aus 

dem Haus Irene. Diese Wünsche nahmen 

die Besucher mit, um diese zu beschaffen. 

Am Samstag darauf gaben sie die Präsente 

bei uns ab, damit wir sie noch vor Weih-

nachten überreichen konnten. 

Bei eisigen Temperaturen endete unser 

erster Weihnachtsmarkt, bei dem es zwi-

schenzeitlich auch ein wenig schneite. 

 

Boßeln in der Wedemark 
 

Im November trafen sich einige Mitglieder 

zu einer Boßeltour über fünf Kilometer an 

dem Mellendorfer S-Bahnhof, um dann 

durch die Felder nach Elze zu boßeln. Über 

weite Teile der Strecke führten Gräben 

entlang der Wege. So blieben den Kugeln 

Wasserkontakte nicht erspart. Aber Jan 

konnte jede Kugel retten. Bei den frostigen 

Temperaturen an diesem Tag, waren wir 

froh, über die warmen Getränke, die Manu 

und Roland vorbereitet hatten. 

Zum Abschluss dieses Tages kehrten wir 

dann noch in Elze in einer Gaststätte ein. 

Hier erhielten die Spieler der Gruppe, mit 

den wenigsten Würfen, kleine Geschenke.  
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25.12.2022 10:00 Uhr Weihnachtsfrühschoppen in der Wasserrettungsstation 

25.02.2023 15:00 Uhr Jahreshauptversammlung  in der Wasserrettungsstation 

19.03.2023 Ostercup in der Wasserwelt 

30.03.-02.04.23 Landesmeisterschaften und –jugendtreffen in Achim 

20.05.2023 Wachdienstbeginn am Silbersee 

  
Freitags nach dem 

Training 

Ab 21:00 Uhr Stammtisch im Bistro der Wasserwelt 

Jeden 2. Freitag im 

Monat 

Ab 19:00 Uhr Treffen der Ü45-Gruppe (+45 Jahre) in der Wasserrettungsstation 

am Silbersee. Gäste sind sehr herzlich willkommen. 

Jeden 3. Dienstag 

im Monat 

19:00-21:00 Uhr Ausbildungsdienst für Einsatzkräfte 

Montag:   

17:00 bis 17:45  Training für Jugendschwimmabzeichen Bronze 

  Anfängerschwimm- und Seepferdchenkurse 

17:45 bis 18:30  Training für Jugendschwimmabzeichen Silber und Gold 

  Anmeldungen und Informationen bei schwimmkurs@langenha-

gen.dlrg.de 

Mittwoch:   

20:00 bis 20:45  Training der Wettkampfmannschaften 

  Freies Schwimmen für Mitglieder 

Freitag:   

19:15 bis 20:00  Training ab Jugendschwimmabzeichen Gold und Juniorretter 

  Training für Rettungsschwimmabzeichen 

20:00 bis 20:45  Wettkampfschwimmtraining und Schnorcheltraining 

20:45 bis 21:30  Wettkampfschwimmtraining und Schnorcheltraining/Tauchergruppe 

  Freischwimmer und ggf. Rettungsschwimmkurse 

   

Alle Schwimmtermine in der Wasserwelt Langenhagen 

Herausgeber:    Redaktion:  Redaktionsschluss: 

DLRG OG Langenhagen e.V. Frank Berkemann der nächsten Ausgabe 

Postfach 101502      am 01.04.2023 

30836 Langenhagen 

 

Für Fragen und Anregungen ist die Redaktion zu erreichen unter: Tel.: 0176 83640868 

Mail: redaktion@langenhagen.dlrg.de 

Termine 

Da sich die Vorgaben zu den Corona Verhaltensregeln ändern können, behalte Ihr 

bitte die Medien und auch unsere Homepage im Blick. Hier werden wir zeitnah The-

men zu unseren Ausbildungen und Veranstaltungen veröffentlichen. 


